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Forderungen der Frauen Union an den Bundesparteitag der CDU 

 

Am 15. und 16. November 2010 findet der 23. Bundesparteitag der CDU 

Deutschland statt. Mit dem Leitantrag des Parteitages: FAIRE CHANCEN- 

FÜR JEDES KIND- hat sich der Vorstand der Frauen Union (FU) Hannover-

Stadt beschäftigt. „Kein Kind darf auf der Strecke bleiben“, sagt die Vorsit-

zende der Frauen Union, Susanne Kranz, „allerdings geht uns der Antrag 

in manchen Bereichen nicht weit genug.“  

Die Frauen Union Hannover Stadt fordert: Intensive Überlegungen zur Ein-

führung einer Pflicht zur vorschulischen Bildung für alle Kinder. Des Weite-

ren sollte der Beruf des Erziehers attraktiver gestaltet und durch geeignete 

Maßnahmen der Anteil von Männern in diesen Berufen bis 2015 auf min-

destens 20 Prozent erhöht werden. Weiterhin ist überdurchschnittliches 

Begabungspotenzial einzelner Kinder individuell zu fördern. Ebenso fordert 

die FU, dass bei Kindern und Jugendlichen, die unentschuldigt in der Schu-

le fehlen, die Eltern sofort benachrichtigt werden müssen. Außerdem soll-

ten jugendliche Arbeitslose, ab der vierten Woche ihrer Arbeitslosigkeit, 

verpflichtend an ganztägigen Maßnahmen von montags bis freitags teil-

nehmen. Ein weiterer Punkt ist die Förderung von Jungen  mit Migrations-

hintergrund. Diese  Jungen können positive männliche Rollenbilder oftmals 

nur durch entsprechende männliche Vorbilder innerhalb der schulischen 

Sozialisation erwerben. Diese Gruppe von Jungen sollte im schulischen 

Bereich geeignete Angebote zur Persönlichkeitsbildung erhalten. 

„Wir wollen uns aber nicht nur den Problemfällen widmen. Die Mehrzahl 

von Kindern wächst in einer Umgebung auf, die ihnen gute Chancen für ein 

zukünftiges Leben eröffnet. Die Eltern dieser Kinder wollen wir in ihrer Er-

ziehungsarbeit stärken und ihre Erziehungsleistung stärker würdigen. Oh-

ne gut funktionierende Familien kann keine Gesellschaft bestehen“, so Su-

sanne Kranz. 

Weitere Information befinden sich auf der Homepage der Frauen Union 

Hannover-Stadt: www.fu-hannover.de. 

 
Hannover, den 12.10.2010 


